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Di e Au sgrabungen in der Siedlung vo n Feudva r

Pyraunoi der Bronze- und Eisenzeit

Von Lubomir Bukvic

137

Tragbare Herde, die gerne als Pyraunoi bezeichnet werden, gehören zum cha­
rakteristischen bronze- und eisen zeitlichen Fundrepertoire von Siedlungen im Kar­
patenbecken-" . Sie sind aber auch darüber hin aus von Griechenland bis Oberitalien
verbreitet. Die bis 1984 vorgelegte Literatur zu diesem Küchengerät sowie eine
Terminologie der einzeln en Bestandteile der Herde hat A. Hochstetter in ihrer Arbeit
über die handgemachte Keramik von Kastanas geliefert208, so daß auf eine erneute
Wiedergabe verzichtet werden kann. Auch in Feudvar sind zahlreiche Fragmente
dieser charakt eristischen Herdkeramik, Gefäße aus einem Behälter auf einem breiten
und hohen, kragenartigen Ständer mit Schüröffnung und Rauchabzugslöchern, aus­
gegraben worden. Es steht zu erwarten, daß die feinstratigraphische Durcharbeitung
des umfangreichen Materials dieses wichtigen Gerätes aus dem Alltagsleben der
Bewohner von Feudvar eine zeitliche Entwicklung herausarbeiten lassen wird, wie
sie bislang nur in Kastanas ermittelt we rden konnte. Deshalb seien hier nur einige
Stücke aus Schnitt W vorgestellt, ohne ihre Zeitstellung näh er zu diskutieren.

Die Fo rm der Pyraunoi aus Feudvar ist unterschiedlich, sie reicht von schüs­
selarti gen Exemplaren bis zum Typ eines tiefen Topfes mit ebenem oder konischem
Boden. Der Ständer erinnert an einen Umhang, der das Gefäß fast ganz umgibt, und
trägt mit zur Standfestigkeit des Pyraunos bei. Im unteren Teil des Ständers befindet
sich eine Öffnung zum Schüren des Feuers, weitere kleinere Öffnungen in verschie­
denen Bereichen des Ständers dienen der Luftzufuhr und als Rauchablaß. Sie sind so
angebracht , daß eine optimale Erhitzung des Topfes gewährleistet wird.

Aus der Vojvodina sind bislan g nur wenige Gefäße dieses Typs publiziert, neben
Funden aus Vatin und Omoljica-?? sind Pyraunoi aus Feudvar und Gomolava" ?
bekannt. P. Medovic erwähnt in seine r Studie über Siedlungen der Eisenzeit im
jugoslawi schen Donaugebiet Funde von Pyraunoi aus römischen Erdbefestigun­
gen2ll • Er kennt sie auch aus der Siedlung Kalakaöa-'", während D . Popovic Beispiele
aus Bosut nennt-!' .

Fragmente dieser Gefäße in Feudvar finden sich sowohl in Hausbereichen, hier
auch auf Feu erst ellen, in Gruben innerhalb und außerhalb der Häuser sowie vor
allem in den eisenzeitlichen Schichten in nicht näher definierbarer Fundlage. Sie sind

107) I. B öna, D ie mittlere Bron zeze it Ungarns und ihre südöstl iche n Beziehungen (Budapest 1975r

250 H. mit Karte IV.

lOS) A. H ochstett er, Kastanas - Ausgrabunge n in einem Siedlungs hügel der Bron ze- und Eisenz eit

Mak edon iens 1975- 79. D ie hand gemachte Keramik. Pr ähi st . Ar ch. Süd osteuropa 3 (Berlin 1984) 155 H.
10'1) B. Milleker, A Vattinai Ö stclep (Tem esvar 1905). - N. Vulic u. M. Grbic, e VA You goslav ie 3.

Belgrade - Mu sce du Pr ince Paul (Bclgrad 1938).

210) R. Rasajski u. M. Sulman, Prai storij ska gradi na Feudvar kod Mosorina. Rad Vojvodj. Mu z. 2,

1953, 119; 127. - R. Rasajski , Cornolava kod Hrtkovaca, Rad Vojvodj, Mu z. 3, 1954, 190.

111) P. Mcdovic, N aselja starijeg gvo zde nog dob a u jugos love nsko m Podunavlju . D iss. er Mon ogr. 22

(Bclgrad 1978) TaL 20.

211) P. Medovic, Kalakaöa, N asclje ran og gvozde nog dob a (Novi Sad 1988) 389 .

113) D . Pop ovic, Kernmik a sta rijeg gvo zde nog doba u Sremu. Fo nres A rch. Iugoslavicae 4 (Bclgrad

1981) TaL 33.
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handgemacht, mit zers to ßenen Keramikscherb en gemagert, zumeist aus sehr gro bem
Ton gefert igt und sehr dickwandig. N eben größeren Schü sseln (Taf 38,2) kommen
trichter- (Taf 38,1) od er S-förmi ge (Taf 39,1) Exemplare vor-':'. Unterhalb des Ran­
des tr eten zwei Bandhenkel bzw. zu ngenför mige Griffe (Taf 38,2; 39,1) auf, die
Inn enseite der Gefäße ist bei allen bislang gefundenen Exemplaren geglätte t. Zur
D ekoration find en sich plastische Bänd er ent lang oder oberhalb der Schüröffnung
(Taf 39,2; 40,2).

Taf 38,1 TI 6176-6178, W 1335, CL-CM 119, Planum 8215 (h: 37 cm; Rand­
durchm esser: 19 cm)

Rekonstruierte r-!? Pyr aun os mit breitem Behälter, Tricht errand und sich im
unteren Bereich verengendem Ständ er. Unterhalb des ausladenden Rand es sind zwe i
gegenständige Bandhenkel angebracht; das Profil des Ständ ers verläuft im oberen
Bereich parallel zur Wandung des Ge fäßes. Waagerechte Reihen kleiner runder Ö ff­
nungen befind en sich zum einen oberhalb der viereckigen Schü röffnung, zum
anderen unmittelbar unterhalb des Ständeransatzes. D as Gefäß ist mit zers toßener
Keramik gemagert , gut gebrannt, die Innenseite geglätt et.

Taf 38,2 TI 1731, W 569, C a 118, Planum 5 (rek onstruiert er Randdurchm esser:
34 cm)

Rand- und Bod enscherben des Behälters in Fo rm einer tiefen Schüssel. D er
Rand ist gerade, an den Wänd en sind Teile des Ständ ers erhalten. Unterhalb des
Randes sitz t ein zu ngenfö rmiger Griff. Di e Machart ist gro b, die Magerung besteht
aus zersto ßener Keramik, die Innenfläche ist geglättet.

Taf 39,1 TI 2872, W 1374, BL 116-118, Planum 6 (rekonstruiert er Öffnungs­
durchmesser: 34 cm)

Rand- und Bauchscherb en eines Behälters mit S-förmigem Profil sowie Teile
vo m unteren Bereich des Ständers. Unterhalb des profil iert en Rand es sitz t ein grö ­
ßerer Bandhenkel, das Wandungsfragment zeigt Reste einer runden Öffnung. Am
Bod enstü ck ist der An sat z der bogenförmigen Schüröffnung erkennbar. Das hell­
braune Gefäß ist mit zersto ßener Keramik gemagert, die Innenseite geglätte t.

Taf 39,2 TI 6777, W 2251, BR 110, Planum 9
Fragmente vom unteren Teil des Ständ ers eines Pyraun os mit Teilen der Schür­

öffnung. Di e Oberseite der Öffnung ist mit einer Reihe aus Fingertupfen ge­
schmückt, darüb er runde Öffnungen für die Luftzufuhr. Das z.T. sekundär
verbrannte Gefäß ist mit ze rsto ßener Ker amik gemage rt , die Außenfläche geglättet.

Taf 40,1 TI 1355, W 1401/46, BM 118, Planum 8 (27x17 cm)
Größ eres Fragment des Ständ ers eines Pyraun os mit drei runden Öffnungen für

214) Da sich anha nd de r bis lang in Feudvar gefundenen Pyr aun oi noch kei ne Typcng licdcrung er­
stellen läßt , w ird im fol gendcn auf d ie G licdcrung der Ge fäße aus der Sicd lun g Kastanas zurückgegriffen:
H ochsretter (Amn. 208) 155-1 64.

2'S) Invcma rn ummer des Ge fäßes /der Scherben, Befundbezeic hn ung, Koo rdinaten, Ausgrab ungs­
planum; zur Term ino logic und Metho dik vgl. auch Beitrag H änscl mi t Anm. 4.

W,) Zur Rekon struktion der Pyr aun oi wurde auch ein vo llständig erhaltenes Exemplar aus Parkazdin,
Fundste lle Paun ovo hcrangezogen (unp ub liziert, Vojvoda nski mu zcj).
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die Luftzufuhr. Die ungleichmäßig grau-braune Scherbe ist grob gemacht, mit zer­
stoßener Keramik gema gert, die Außenseite geglättet.

Taf 40,2 TI 1068, W 498, CQ 110-111, Planum 8 (10x14 cm)
Fragment des Ständers eines Pyraunos mit erhaltenem oberen Teil der bogen­

förmigen Schüröffnung, in ihrem Eckbereich durch Tupfen ver ziert. Die ungleich ­
mäßig braune Scherbe ist grob gemacht, mit zerstoßener Keramik gemagert, die
Außenseite geglättet.

Taf 40,3 TI 2880, W 1373, BM-BO 119, Planum 9 (21x7 cm)
Fragment des Ständers eines Pyraunos mit erhaltenem oberen Teil der bo gen­

förmigen Schüröffnung, darüber eine Reihe von drei runden Öffnungen für die
Luftzufuhr. Der Pyraunos ist grob gemacht, mit zerstoßener Keramik und Sand
gemagert, die Außenseit e geglättet.

Taf 40,4 W 2083, BK-BN 114-115, Planum 912 (17x5 cm)
Bod enfragment des Ständers eines Pyraunos mit erhaltenem Teil de r bo genför­

migen Schüröffnung. Die Scherbe ist grob gemacht und mit zerstoßener Keramik
gemagert.

Taf 40,5 W 3051, CH-CJ 115-116, Planum 11 (7x5 cm)
Bodenfragment des Ständers eines Pyraunos mit erh altenem Teil der Schüröff­

nun g. Die braune Scherbe ist grob gearbeitet, mit zersto ßene r Keramik gemagert, die
Außenseite geglättet.

Taf 40,6 W 2040, CM-CO 114-115, Planum 10 (10x11 cm)
Bod enfragment des Ständers eines Pyraunos mit erhaltenem Teil der Schüröff ­

nung. Die dunkelbraune Scherbe ist gro b gearbeitet und mit zerstoßener Keramik
gemagert.

Taf 40,1 W 1440, CN-CP 117-119, Planum 9 (17x15 cm)
Bodenfragment des Ständers eines Pyraunos mit erhaltenem Teil der bo genför­

migen Schüröffnung. Die Scherbe ist grob gearbeitet und mit zerstoßener Keramik
gemagert.

Pyr aun oi sind aufgrund ihrer Konstruktion und ihres häufigen Auftretens in­
nerhalb der Häuser, hier zumeist in unmittelbarer Nähe der Feuerstellen , als
Koch geräte zu interpretieren . In Siedlungen mit umfangreichem Getreideverbrauch
können sie auch eine weitere Funktion gehabt haben: Eine Erhitzung des Getreides
auf 40-50° C dient der Entfernung derjenigen Teile des Korns, die die Qualität des
Mehls beeinträchtigen würden, wie innere und äußere Schalen, Kleie u. ä.217 Pyraunoi
würden sich aufgrund ihre s Aufnahmevolumens und der Nutzungsweis e zu einer
solchen Vorb ehandlung des Getreides anbieten, da sie ein mögliches Anbrennen des
Korns erschweren. Aufgrund der zahlreichen Getreidefunde und Feuerstellen-"

217) Poljopri vredn a enciklopedija (Zagre b 1969) 125-12 6.
21H) P. Medovic u. B. H änsel, Feudvar kod Mosorina, N aselje gvozdenog i bron zanog dob a. Rad

Vojvod j. Muz. 31, 1988- 89, 21-3 6; H . Kroll u. K. Borojevic, Jedn ozrn a psenica sa Feudvara. Ebd.
37--43.
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wäre eine derarti ge Verwendung auch in Feudvar denkb ar. Das Auftre ten der Py­
raunoi in sämtlichen bislang ausgeg rabenen Schicht en ordnet dieser Gefäßgattung
einen festen Platz im bron ze- und eisenze itlichen Ensemble der Siedlungskeramik
zu.

Knochengeräte

Von Divna Gacic

Im bislang ausgeg rabenen Fundmaterial der Siedlung Feudva r kommt den Kno­
chengeräten eine bedeut end e Stellung zu. N ach vier G rabungskamp agnen sind mehr
als 400 Geräte, bearb eitete Stücke, H albferti gprodukte oder Arbeitsabfälle aus Kno­
chen, Geweih oder H orn verschiedene r T iere dokum entiert , der größte Teil davon
aus den bron zezeitlichen Schichten. Lediglich eine kleinere An zahl stammt aus den
eisenzeitlichen Befund en.

Di e grö ßte Menge (90,7 %) von 353 statistisch ausgewerte ten Fundstücke n kann
als bearbeitete Knochengeräte angesprochen werden, währen d an 9,3 % dieser Fu nde
nur unbedeut end e Bearbeitungsspu ren festz ustellen sind. Die hier kurz vorgestellten
Stücke lassen sich ihrer An wendung nach in Ahl en (23,6 %), Spachtel (17,5 %),
H arpunen (10,2 %), N adeln (3,9 %), Ziergegenstände (7,9 %), Pferdegeschirrteile
(0,5 %), land wirtschaftliche G eräte (19,7 %), übrige Geräte (3,7 %) sow ie Gegen­
stände unbekannten Anwendungszwecks (3,7 %) gliedern . Im folgend en soll ein
Überbli ck üb er Werkz euge und Geräte gegeben werden, während den N adeln, Zier­
gegenständen und dem Pferd egeschirr eine detailliert ere Abhandlung zu einem
späteren Zeitpunkt zuko mmen wird. Hier soll zunächst nicht meh r als eine gro be
Typ envorl age der in der Lit eratur oft vernac hlässigten Knoc hen- und Gew eihgegen­
stände ohne besondere zeitliche Gli ederung erfolgen'!". Man kann jedoch davon
ausgehen, daß das hier vorges tellte Gerätespektrum typi sch für die Zeit von der
späten Frühbronzezeit bis in die Mittelbronzezeit ist .

Ahl en
Mit 76 Exemplaren bild en die Ahl en die umfangreichste G rup pe der Knoch en­

geräte. Sie wurden zum Durchb oh ren weicher Materialien und mö glicherweise auch
bei der Verzierung von Keramik benutzt. Au s Radius und Tibia von Schaf oder
Ziege220 sind 24, vom Hirsch acht Ahl en gefertigt, sieben Exemplare stammen aus der
Fibula des H ausschweins. ] e vier Ahlen sind aus Rind erknochen oder Fischgrä ten
hergestellt wo rden, zwei aus Pferd ekn och en, bei 31 Funden ist eine Bestimmung der
Tiergattung nicht möglich.

Di e Länge der vollständig erhaltenen Ahl en schwa nkt zwischen 5,2 und 12 cm,
sie lassen sich anhand der Form in vier Typen gliedern :

219) Vorgestellt wer den lediglich eine Ge weihp latte im Beitrag von B. Hä nsel (Abb. 6,3) und ein
Nadelkopf im Beitrag von T h. Urban (Ta! 24,1).

220) Die osteo logische Bestimmung der Gege nstände aus Knochen, H örnern und Geweihen wurde
von C. Becker durchgefüh rt.



Das Karpatenbecken auf der Grundlage älterer Karten vor den großen Gewässerregulierungen
um 1900 (Schautafcl aus dem Vojvodanski Muzeum, Novi Sad),
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Tafel 2

Fcudvar. 1 Lage der Siedlung arn nordöstl ichen Rand des Löß plateaus vo n Ti tel mit der G ra­

bungssitu at ion vo n 1990 (Luftaufnahme vom Drachen aus; N or den: unt en rechts). 2 Nörd liche r

Bereich vo n Schnitt E. Lage der frühbro nzezeitl ichen H ausstellen (Luftaufnahme vom H eißlu ft­

ballo n aus, Breite des G rabungsschnin es: 10 m).

2



Tafel 3

Feud var. 1 Das Löß plateau von Titel mit der Siedlung Fcudvar im Vordergru nd (von N ord­

osten, Luftaufnahme vor Grabungsbeginn 1986). 2 Ansicht von Süde n.

2



Tafel 4

Fcudvar. N örd licher Bereich von Schnitt W; Hauspha se B; Gesamt übersicht der Vatina-Haus­

stellen (vgl. Abb. 7,2). I Planum 9/10 , Ansicht von Südosten , 2 Planum 11, Ansicht von Wcstcn.

2



Tafel 5

2

3

Feudvar. Schnitt W; Details der Vatina-zc itlichcn H äuser. 1 Pfostenlöcher einer Wand von
Hau sstelle I! , unt en die glatte Fläche der Straße zwischen den Häusern I und I! (vgl. Abb. 7,1),
oben im Anschluß an die Reihe dünner Pfosten der durch spätere Pfosten und Gruben gestö rte

H ausbod en. 2 Versturz einer im Feuer gehärte ten H auswand mit Negativeindr ücken de r organi-

schen Wandteile und keramische Reste dazwischen im H aus I (vgl. Abb. 7,1). 3 Reste der

Brenn kamm er eines Ofens aus Ha us II! (vgl. Abb. 7,1).



Tafel 6

8

Feudva r. Früh - und mittelbr on zezeit liche Keramik.

Zweihenklige (1-6.9) und einhenklige (7-8; 10- 11 ) Tassen. - M. 1:3.



Tafel 7

Feudvar. Früh- und mittelbron zezeitli che Keramik . Zweihe nklige Gefäße. - M. 1: 3.



Tafel 8

2 3

Feudv ar. Frü h- und m ittclb rou zczeitlichc Kera mi k. Fisc hpfanne . 2 hoch ha lsige r Bech er; 3 lin­

scnfö rm igcs G diiß mit vier gcgc ns tiindig cn Ösenhe nke ln. 4- 7 zweihe nklige Sch üsseln. - 1vl. I : 3.



Tafel 9

Fcud var, Bron zezeitliche Grobkeramik. Großgcfäße. - M. 1:5.



Tafel 10

3

5

Fcud var . Bronzezeitlich e G robkerami k, Einhc nk ligc ( 1- 2) un d doppelhcn klige (3) Tassen;

4 klein er Topf; 5 Sicbgcfäß; 6 kon isch e Schale; 7-8 Teller. - M. 1: 3.



Tafel 11

2

3

Fcudvar, Bro nzezeit liche Met allverarbeitung . 1.3- 5 Teile zwcischaligcr G uß fo rmen;

2 Fragment e "ve rlo rene r" G uß fo rme n. - M . 1: 2.



Tafel 12

98

11 12

14 15

7

65

Feudva r. Bro nzezeitliche Meta llverarb eitun g. 1 Ummanrelun g einer G ußform aus Lehm mit

Negativabdrücken der Verschnürung; 2 Fragment einer G ußform mit ihrer Lehm umm anrelung;
3-9 G uß kerne (Terracotta) ; 10-1 2 Fixierungsstifte (Terracotta); 13 Positiv (Ton) zur H erstellung

tönern er G ußformen; 14 Reibstein zur Nac hbear beitung der G ußstüc ke; 15 Bron zespr atzer. ­
M. 1:2 (1- 14); 1 : 1 (15).



Tafel 13

2

3

Feudvar. Schnitt E, Planum 13; Westliches H aus; I Gesamtübersicht des ausgegrab enen Haus­

bcrcichcs, Aufsicht von Westen. 2 Stehende Schilfrcstc, Ko nstru ktio nselemente der südlichen
Außenw and , Ansicht von Nordo ste n; dahinter Pfostenlöchcr einer jüngeren Bauphase. das

größe re Pfostenloch im Vord ergrun d links bezeichnet d ie südöstliche H ausecke. 3 Stehende,

verko hlte Schilfreste; De tail.



2

Tafel 14

Fe udvar. Schnitt E, Plan um 13; Westl iches Haus. Dac h- und Dec kenve rstu rz im südlichen

Inn enb ereich . D ie Meßlatte markiert den Verlauf der O st-West verlaufende n Zw ischenwa nd;

2 Rest eines stehende n Rundpfostens der Zw ische nwa nd; 3 Dec ke nve rsturz mit verkohlten

H olzr esten der Q uerstang en und au fliegenden T ierknochen .

3



Tafel 15

2 3

Feud var. Schnitt E. Bro nzezeitliche H erd type n. I Rechtecki ge H erdplatt e aus einem nordöst ­

lichen H aus mit Kerami k und G cwc ihs tangcn; davo r Pfostenl öch er und Ko nstru ktionsre ste der

Außenmauer. Planum 13; 2 Rechtecki ge H erd platt e aus einem nordöstl ichen H aus; D etail.

Plan um 13; 3 Reste einer geloc hte n H erd pla tt e aus dem südlichen Schnitt E. Planum 12.



Tafel 16

2

Fcud var. Schn itt E, Planum 11; Westlic hes Haus. Südli ch er Hausb er eich mit verschiedenen

Fußbod enni veaus, Resten der Südwand und einer Süd-No rd verlaufe nde n Zwischenwand ;

2 Hausschutt aus der Brand schicht vo m Ende der Phase IB; 3 H ausschutt aus de r Brand schicht

vo m Ende der Ph ase IB. Au sschnitt. In der l3ildm itte: Reste vo n Tü r- oder Fensterwangen aus

verz icgchc m Lehm .



Tafel 17

2

Fcudvar. Schnitt E; Westl iches H aus. I Nö rd licher Wand bcrcich des H auses mit vcrz icgclrcm

Fußboden, Kerami k un d Wandsehut t. Planu m 11; 2 Rest e eines in den Fuflbo de n eingetiefte n

Vorr.usgcfäßcs. Plan um 9; 3 Ge sam tübersicht des ausgeg rabene n H ausb erei ches. Planu m 9.

3



Tafel 18

4

Feudvar, Schnitt E; Westliches Haus. 1 Gefäß aus einer Grube im Innenbereich des Hauses.
Phase I oder 11; 2-4 Keramik der Phase I. - M. 1: 3.
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Feudvar. Schnitt E; Westliches Haus. Keramik der Phase I. - M. 1: 3.
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Feudvar. Schnitt E; Westliches Haus. 1-4 Keramik der Phase I; 5-8 Keramik der Phase 11. ­
M.1:3.
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Feudvar. Schnitt E; Westliches Haus. 1-3 Keramik der Phase II; 4-12 Keramik der Phase III. ­
M.l:3.



Tafe122

/ ...

-0

2

~
; ·· ··· · ·· · · - \D\. __:\ . " "

">c,,,
~ ~-?~ ' : : -

I 5

Feudvar. Schnitt E; Westliches Haus . Keramik der Phase III. - M. 1:3.



Tafel 23
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Feudvar. Schnitt E; Westliches Haus; Planum 8; Verziertes Miniatur-Tischchen. Terracotta. ­
M.l:3.



Tafel 24

' / \' ~I , ~l
. ~ • I

;.' .

J ~ Il , I I I " " 2 3 4

-,
5 6

\
\
\
I
I
I
I
I
I
I

. /
'" . I

I
I

I
I

/
; ",.../ / /"

---

- - 0

7

9

Feudvar. Schnitt E; Westliches Haus. Kleinfunde aus verschiedenen Plana. 1.4 Knochen; 2 Zahn;
3 Geweih; 5 Obsidian; 6 Silex; 7 Bronze; 8.10 Terracotta; 9 Stein. - M. 1:2.



Tafel 25

Fcudvar. Schni tt E; Westliches Ha us, frühbronzezeitliche Plana. 1- 7 Kera mik; 8 verz iertes

Minia tur-Tischehen aus Terracotta. - M. 1: 3.



Tafel 26

2

3

Feudva r. Bron zezeitli che Vorratsgrube im H ausbereich . 1 Planum 13, Lage der G rube im H aus­

bereich einer jün geren Bauphase nach der Bergun g des Inh altes, von Westen ; 2 Planum 12, Auf­

sicht; 3 Planum 12, von Süden.
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Tafel 27

Feudvar. Schnitt W. Keramik aus der bronzezeitlichen Vorratsgrube. - M. 1:3.



Tafel 28

Feudvar. Schnitt \Y/. Keramik aus der bron zezeitlichen Vorratsgrube. - M. 1: 3.



Tafel 29

0
·-"·

>.:'
." ,

.; .

I " ,"', .'
"' ." I

2

Feudvar. Schnitt \VI. Geräte aus der bron zezeitlichen Vorratsgrube. 1.3-5 Stein; 2 Terr acotta. ­

M.I :3.



Tafel 30

3

Feudvar. Bron zezeitliche Fischpfannen.
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Tafel 31

Feudva r. Bron zezeitliche Fischpfannen.
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Feudvar. Bronzezei tliche Fischpfannen .
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Feudvar. Bronzeze itliche Fischpfanncn.
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Tafel 34
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Feudvar. Schnitt D. Früheisen zeitliche Keramik . - M. 1: 2.
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Feudvar. Schnitt D. Früheisenzeitliche Keramik. - M. 1:2.
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Feudvar. Schnitt D. Mittel- bis spätbronzezeitliche Keramik. - M. 1:2.
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Feudvar. Schnitt D. Mittel- bis spätbronzezeitliche Keramik. - M. 1:2.
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Feudvar. Bron ze- und eisenzeitlic he Pyraunoi. - M. I : 3.
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Tafel 39
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Feudvar. Bron ze- und eisenzeitliche Pyraunoi. - 1 M. 1 :3; 2 M. 1:4.
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Feudvar. Bronze- und eisenzeitliche Pyraunoi. - M. 1: 3.



1

\,

- : _~

10

2

3

11

4

5 7

Tafel 41
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Feudvar. Bronze- und eisenzeitliche Knochen geräte. - M. 1:2.
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Tafel 42

..

Feudvar. Bronze- und eisenzeitliche Knochengeräte. _ M. 1:2.



Tafel 43
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Feudvar. Bronze- und eisenzeitliche Knoch engeräte. - M. 1:2.
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Feudvar. Bronze- und eisenzeitliche Knochengeräte. - M. 1 : 2.



Tafel 45

2

Fcudvar. I Fra gment eine r spätbro nzezeitl ichen Schü ssel mit girla nde nart iger Kannelur­

vcrz icru ng: 2 Schnitt A, Planum 4. Zwei früh eise nzeit lich e Herdtypen . - I M . 1 : 2.



Tafel 46

2

Fcud var . 1 Nörd licher Bereich von Schn itt W, Planum 3. Früheisenzeitliche Vorratsgruben.

Ansicht von Südosten ; 2 Schnitt W, Planum 9. Profilausschnitt einer Grubenwand mit einer

Schichtung dünner Lehmaufträge zur Abdi chtung.
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Fcudvar, Schnitt E, Planum 6. Zwei früheiscnze itl iche Kellcrgrubcn . 1 Ausg rabungsbefund . Die

Vorra tsgr ube im H int ergrund wird durch eine später angelegte G rube (im Vordergrund) gestö rt;

2 Schematische Rek on st ruktion einer früh eisen zeitl ichen Kellerg rube.



Tafel 48
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Feudvar. Eisenzeitliche Keramik. Kalakaöa-Ph ase, - M. 1:3.

10



Tafel 49
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Fcudva r. Eisenz eitl iche Keramik . 1 Vorratsgefäß mit randständi gen H enk eln . Ph ase der kanne­

liert en Keramik; 2 Pith osart igcs Groggcfäg . Kalak aca-Phasc; 3 Fragment eines bauchigcn G rog­

gcfägcs. Kalakaca-Phase; 4 H oh es, z. T. reko nst ru iertes G roggcfäß mit stem pe lverzierte m Ran d .

Phase der kannel ierten Kera mik; 5 Unterer Tcil eines tragbare n H erdes (pyrauno s) aus den

eisenze itlic he n Schic hten des Schnitte s A. - M. I : 6.



Tafel 50

2

Fcud var , Spiralverzierte H erde der mitt eleisenzeitl ichen Basara bi-Phase. 1 Nördliche r Bereich

des Schnitte s E. Planum 3; 2 Süderweite ru ng des Schnitte s E. Planu m 5.



Tafel 51
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Feudvar. Eisenzeitliche Ke ikrarm B bi. asara I-Phase M. - .1 :3 .



Tafel 52
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Feudvar. Eisenzeitliche Keramik. 1- 3 Basarabi-Phase; 4-6 Phase der kannelierten Keramik. ­
M.l :3.



Tafel 53

2

Feud var, Eisenze itl iche Keramik . 1 Basarabi-P hase; 2--4 Phase der kan nelierten Kerami k. ­

M. l :3 .



Tafel 54

2

3

Feudvar. Späteisenzeitl iche Schichten. 1 Schn itt E. H erd steIlen im Bereich der nö rd lichen

Grabungsg renze; 2 Schnitt W, Plan um 1/2. Ko nzentra tion von gu t erhaltenen bzw. rekon ­

stru ierbaren Gefäße n sowie T ierk nochen und verz iegclten Fuß bo denresten; 3 Schnitt E,

Planum 2. Desgl.



Tafel 55

Feudvar. Schale aus der späteisenzeitlichen Phase der kannelierten Keramik. - M. 1: 3.



Tafel 56

2

3

Feudva r. Späteisenze itliche Schichten. 1-2 Tassen aus der Phase der kann eliert en Keramik;

3 Tonl ampe . Dm.: ca. 10 cm; H öhe (bei einfach kalottenförmig rekonstruiertem
Boden): ca. 6 cm. - 1- 2 M. 1:3; 3 M. ca. 2 :3.
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Feudvar. 1- 6 Zerstö rtes G rab im Surduk; 7 Silbermün ze des 1. Jahrhunderts v. e hr.
1-4 .6 Bronze; 5 Eisen; 7 Silber. - 1- 6 M. 1:2; 7 M. 1: 1.
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Feud var . Schnitt W. Funde aus G rab I. 1- 9 Glas; 10 Keramik; 11 Bro nze; 12 Eisen. - M. I :2.
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Feudvar. Schnitt W. Funde aus Grab 2. 1.3 Eisen; 2.4-5 Bronze . - M. 1:2.



Tafel 60

Feudva r. Zoolog ische Funde. 1 Fischreste aus der Schlämmpro be eines G rubeninha ltes;

2 D epo nieru ng eines Ro thir schskelett es in eine r G ru be ; 3 Muschelhau fen in einer früheisen­

ze itlichen Schicht.

2

3



Tafel 6\
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Fcudvar, Frü hbronzezeitliche Ti crkn ochcnfu ndc. 1- 8 G rößcnvcrglcich zw ischen Wi ld- und

Hausrind ("') am C alcaneus (1- 3) und Talu s (4, 5) so wie zwischen Wild- un d H ausschwein ("")

am H umcrus (6- 8); 9- 10 Pclvis vo m H und mit Bißspurcn ; 11 Schädel vom Rot hi rsch mit

H ackspuren. 12 Fragment eines Pferderad ius mit Rit zspuren . - M . siehe Skala .
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Siedlungskeramik vom Untersuchungsgebiet Keljin-Surduk-Ost, 1-9 Kosto lac-Keramik;

10 Keramik des Kalakaca-Horizontes; 11-15 gavaartige Keramik ; 16-18 schwarzgraue sarmati­
sehe Drehscheibenware. - M. 1: 3.
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Tafel 63
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Keramik der Bosut-Gruppe vom Untersuchungsgebiet Feudvar-Vorburg. 1-5 Kalakaöa­
Horizont; 6-1 0 Basarabi-Horizont; 11-15 Horizont der Kannelierten Keramik. - M. 1: 3.
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